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Ü B E R S I C H T S B L AT T

Berufungserklärung · 10. Juni 1998

Überblick: Berufungserklärung, eingelegt am 10. Juni 1998 von den Gesellschaften SEBOL (SA), B et O

(SARL) und LES PINS (SARL) sowie von Herrn Bernard Collorafi gegen die SA McDonald's France mit

Sitz in Guyancourt.

Das Wesentliche

Die Berufung richtet sich gegen das am 18. Mai 1998 vom Handelsgericht Paris (1. Kammer) erlassene

Urteil. Das Dokument erinnert an die Bestimmungen dieser erstinstanzlichen Entscheidung, die die

Kündigung der Unternehmenspacht- und Lizenzverträge ausspricht, die Räumung der drei

Gesellschaften und von Herrn Collorafi aus den Schnellrestaurant-Betrieben in Antibes und Juan-les-

Pins sowie die Rückgabe der Räumlichkeiten, der Schlüssel und der Unterlagen an den Eigentümer

unter Androhung eines Zwangsgeldes anordnet. Die Entscheidung verurteilt die Berufungskläger

außerdem, an McDonald's erhebliche Beträge für unbezahlte Gebühren und Nutzungsentschädigungen

zu zahlen, zuzüglich eines Betrags nach Artikel 700 des NCPC.

Tragweite

Dokument, das den Rechtsbehelf vor dem Berufungsgericht gegen die auf Antrag des Franchisegebers

angeordneten Vollstreckungsmaßnahmen eröffnet.

Automatisch aus der Transkription des Dokuments erstelltes Blatt.

Quelle: bernardcollorafi.org/de/dokumente/berufungserklaerung-berufungsgericht-aix-collorafi-mcdonalds-raeumung-1998/ —

Dokumentarische Akte zum Prozess Bernard Collorafi gegen McDonald's France (Antibes, 1987–2002). Maßgeblich ist der Original-Scan.


